
Anforderungen an ein "erweitertes Datenblatt" Anlage

Basis

x
davon mit Nebenwohnung x
davon mit alleiniger bzw. Hauptwohnung x

abzüglich freiwillig gemeldete Personen x
davon mit Nebenwohnung x
davon mit alleiniger bzw. Hauptwohnung x

x
davon mit Nebenwohnung x
davon mit alleiniger bzw. Hauptwohnung x

Konsolidiertes Melderegister 9.5.2011 x
davon mit Nebenwohnung liegt vor
davon mit alleiniger bzw. Hauptwohnung liegt vor

… Mehrfachfalluntersuchung
Übererfassungen (Karteileichen) liegt vor
davon temporäre Dubletten x
davon dauerhafte Dubletten x
Untererfassungen (Fehlbestände) liegt vor
Saldo liegt vor

Nachrichtlich: Anzahl überprüfter dauerhafter 
Dubletten  x

… Erhebung an Anschriften mit Sonderbereichen
Übererfassungen (Karteileichen) liegt vor
Untererfassungen (Fehlbestände) liegt vor
Saldo liegt vor

… Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis
Übererfassungen (Karteileichen) liegt vor
Untererfassungen (Fehlbestände) liegt vor
Saldo liegt vor

Bevölkerung am 9. Mai 2011

Ziel des Datenblattes muss es sein, die  Ermittlung der amtlichen 
Einwohnerzahl von der Basis (Melderegister 9. Mai 2011) über alle 
Zwischenschritte lückenlos rechnerisch nachvollziehbar zu machen.
Die hierfür fehlenden Daten sind mit "x" gekennzeichnet.

Rechnerische Korrekturen von Personen mit alleinigem oder 
Hauptwohnsitz durch …

Melderegister 9.5.2011 (MR.1)

zuzüglich rückwirkende Geburten und Zuzüge aus 
Melderegister 9.8.2011 (MR.2)



… Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten
Übererfassungen (Karteileichen) liegt vor
Untererfassungen (Fehlbestände) liegt vor
Saldo liegt vor

Im Zensus 2011 ermittelte Einwohnerzahl x
davon mit Nebenwohnung x
davon mit alleiniger bzw. Hauptwohnung liegt vor

liegt bedingt 
vor

x

Interpretation des einfachen relativen Standardfehlers

x
und … x

x
und … x

Nachrichtlich:

Bevölkerung zum 31.12.2011
gemäß Bevölkerungsfortschreibung auf Grundlage

des Zensus 2011 liegt vor
der Volkszählung 1987 liegt vor

Genauigkeit der Ergebnisse der Haushaltebefragung auf 
Stichprobenbasis zur Ermittlung der neuen Einwohnerzahl 
(einfacher relativer Standardfehler)
(Für Städte mit mind. 400 000 Einwohnern für jeden Teil der 
Stadt)

Die tatsächliche (unbekannte) Einwohnerzahl liegt mit 
5%iger Irrtumswahrscheinlichkeit zwischen …

Die tatsächliche (unbekannte) Einwohnerzahl liegt mit 
1%iger Irrtumswahrscheinlichkeit zwischen …



Zusatzblatt Haushaltestichprobe (Gemeinden > 10 000 Einwohner)

Angaben zur Hauptstichprobe
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

in der 
Gemeinde

in der 
Gemeinde

% %
1 x x x x
2 x x x x
3 x x x x
4 x x x x
5 x x x x
6 x x x x
7 x x x x
8 x x x x

x x x % x x x % x x

Angaben zur Ergänzungsstichprobe
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

in der 
Gemeinde

in der 
Gemeinde

% %
x x x % x % x x x x

Angaben zur Nachstichprobe (Neuzugangsstichprobe)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

in der 
Gemeinde

in der 
Gemeinde

% %
x x x % x % x x x x

Kombinierte Angaben zu Haupt‐, Nach‐ und Ergänzungsstichprobe
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

in der 
Gemeinde

in der 
Gemeinde

% %

x x x % x x x % x x x x x x x

liegt vor

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

Anzahl Anzahl

Summe

Stichprobenziehung
Ergebnis des Vergleichs zwischen Erhebung und 

Melderegister
Ergebnis der Erhebung  Geschätzte Hochrechnungswerte

Schicht‐
nummer

Individuelle 
Anschriftengrößenkla

sse (von … bis … 
Personen)

Anschriften mit Wohnraum Bevölkerung
Anzahl der 

Fehlbestände 
vor 

Hochrechnung

Anzahl der 
Karteileichen 

vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
paarigen 

Personen vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung

mit 
Hauptwohnung

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung 

mit 
Nebenwohnung

Anzahl der 
Fehlbestände 
nach freier 

Hochrechnung

Anzahl der 
Karteileichen 
nach freier 

Hochrechnung

Hochrechnungsfa
ktor bei freier 
Hochrechnung
(=1/Spalte 8)

Anzahl der 
Fehlbestände 
nach freier 

Hochrechnung
(=Spalte 9 * 
Spalte 14)

Anzahl der 
Karteileichen 
nach freier 

Hochrechnung
(=Spalte 10 * 
Spalte 14)

Stichprobenziehung
Ergebnis des Vergleichs zwischen Erhebung und 

Melderegister
Geschätzte Hochrechnungswerte

Schicht‐
nummer

Individuelle 
Anschriftengrößenkla

sse (von … bis … 
Personen)

Anschriften mit Wohnraum Bevölkerung
Anzahl der 

Fehlbestände 
vor 

Hochrechnung

Anzahl der 
Karteileichen 

vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
paarigen 

Personen vor 
Hochrechnung

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

Anzahl Anzahl

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung

mit 
Hauptwohnung

Anzahl der 
Fehlbestände 

vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
Karteileichen 

vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
paarigen 

Personen vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung

mit 
Hauptwohnung

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

Anzahl Anzahl

Schicht‐
nummer

Individuelle 
Anschriftengrößenkla

sse (von … bis … 
Personen)

Anschriften mit Wohnraum Bevölkerung

liegt vor

Stichprobenziehung
Ergebnis des Vergleichs zwischen Erhebung und 

Melderegister
Geschätzte Hochrechnungswerte

Summe

Hochrechnungsfa
ktor bei freier 
Hochrechnung
(=1/Spalte 8)

Anzahl der 
Fehlbestände 
nach freier 

Hochrechnung
(=Spalte 9 * 
Spalte 14)

Anzahl der 
Karteileichen 
nach freier 

Hochrechnung
(=Spalte 10 * 
Spalte 14)

Anzahl der 
Karteileichen 
nach freier 

Hochrechnung
(=Spalte 10 * 
Spalte 14)

Summe

Stichprobenziehung
Ergebnis des Vergleichs zwischen Erhebung und 

Melderegister
Geschätzte Hochrechnungswerte

Schicht‐
nummer

Individuelle 
Anschriftengrößenkla

sse (von … bis … 
Personen)

Anschriften mit Wohnraum Bevölkerung
Anzahl der 

Fehlbestände 
vor 

Hochrechnung

Anzahl der 
Karteileichen 

vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
paarigen 

Personen vor 
Hochrechnung

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung

mit 
Hauptwohnung

Summe

Hochrechnungsfa
ktor bei freier 
Hochrechnung
(=1/Spalte 8)

Anzahl der 
Fehlbestände 
nach freier 

Hochrechnung
(=Spalte 9 * 
Spalte 14)

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

hiervon wurden in 
die Stichprobe 
einbezogen

Anzahl Anzahl

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung 

mit 
Nebenwohnung

liegt vorliegt vor

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung 

mit 
Nebenwohnung

Ergebnis der Erhebung 

Ergebnis der Erhebung 

Anzahl der 
Existenzen vor 
Hochrechnung 

mit 
Nebenwohnung

Ergebnis der Erhebung 

liegt vor



Zusatzblatt Erhebungen an Anschriften mit Sonderbereichen

Gemeldete Personen Existente Personen Saldo
gesamt x x x
davon mit Hauptwohnung x x liegt vor
davon mit Nebenwohnung x x x



Zusatzblatt Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten (Gemeinden < 10 000 Einwohner)

Gemeldete Personen Existente Personen Saldo
gesamt x x x
davon mit Hauptwohnung x x liegt vor
davon mit Nebenwohnung x x x


